


Lie be  M itglie de r,

EDITORIAL

nach  lange r Z e it w ie de r e inm al e in paar Z e ile n:

"Boots h aus"

Unse re  Z e itsch rift h at in de n le tzte n Monate n 

turbule nte  Z e ite n e rle bt. D ie s  h abt ih r s ich e rlich  alle  

m ite rle bt. Le ide r s ind be i e ine r aussch lie ßlich  

e h re nam tlich e n Mitarbe it Proble m e  nich t zu 

ve rm e ide n und w e nn dann im  private n bzw  

be ruflich e m  Um fe ld unve rm ute t große  Anforde runge n 

auf de n Re dak te ur zuk om m e n ... das Erge bnis  w ar 

be daue rlich . D e r Vorstand e ntsch uldigt s ich  dah e r h ie r 

noch m als.

Ich  ve rbinde  m e ine  gute n W ünsch e  an uns e re n ne ue n 

Re dak te ur, Ste fan Pre uß, für e in gute s  Ge linge n auch  

m it m e ine m  Dank  an die  bis h e rige n Re dak tione n, 

insbe sonde re  an Britta Dorn für ih re  langjäh rige  H ilfe .

D ie s e  Ausgabe  ste h t noch  unte r de m  Um bruch  und 

de m  W e ch s e l, die  näch ste  Ausgabe  w ird dann 

h offe ntlich  w ie de r uns e re n Be ifall finde n.

Mitglie de re ntw ick lung und 

M itglie dsbe itrag

Auf de r le tzte n Mitglie de rve rsam m lung im  März h atte  

ich  noch  die  übe r die  le tzte n Jah re  doch  e rh e blich e n 

Mitglie de rve rluste  be k lagt. Inzw isch e n h abe n s ich  

zw ar e inige  Abte ilunge n e tw as e rh olt, abe r übe r e ine n 

w e ite re n k räftige n Mitglie de rzuw ach s  w ürde  w oh l 

k e ine r be trübt s e in. D e r Vorstand w ird dah e r ge rn 

be re it s e in, be sonde re  Ak tione n in de n Abte ilunge n in 

je de r H ins ich t zu unte rstütze n.

Uns e r Mitglie dsbe itrag h ält de n Ve rgle ich  zu alle n 

ve rgle ich bare n um lie ge nde n Ve re ine n lock e r aus – 

und w ir k om m e n dam it aus . Dank  de r gute n Arbe it 

uns e re s  Sch atzm e iste rs  und de r Abte ilungsle itunge n 

w e rde n w ir auch  in die s e m  Jah r e ine  m inde ste ns  

ausge glich e ne  Bilanz vorle ge n k önne n. W ir k önne n 

m it uns e re m  Be itrag die  fixe n Koste n und die  

„norm ale n“ sportbe zoge ne n Koste n de ck e n. Für 

darübe r h inausge h e nde  W ünsch e  de r Abte ilunge n 

fe h lt abe r dann das Ge ld, w e nn e s  s ich  um  laufe nd 

w ie de rk e h re nde  Ausgabe n h ande lt.

W ir h abe n die s  Proble m  in de r Tanzsportabte ilung 

dann m it e ine m  Sonde rbe itrag ge löst, de r alle in de r 

Abte ilung zugute  k om m t. W e nn je tzt zum  Be ispie l in 

de r Fußballabte ilung die  w ünsch e nsw e rte n Ausgabe n 

nich t m e h r aus de m  norm ale n Etat be zah lt w e rde n 

k önne n, w äre  e in Sonde rbe itrag e ine  Lösung. Ich  

w e rde  die s e s  Th e m a auf de r folge nde n 

Mitglie de rve rsam m lung im  März 2008 be h ande ln und 

fre ue  m ich  auf die  Re de be iträge  uns e re r Fußballe r.    >
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Sportpolitik  in H am burg

In k urze n W orte n – e in Dram a oh ne  Ende . Eine  in 

m e ine n Auge n k om ple tt falsch e  Sportpolitik , die  ih re n 

Sch w e rpunk t auf de n Eve ntsport m it soge nannte m  

Le uch tturm e ffe k t s e tzt und dafür de n Bre ite nsport 

nich t nur ve rnach läss igt, sonde rn ausnim m t w ie  e ine  

W e ih nach tsgans h at in de n le tzte n Jah re n die  

Sportorganisation in H am burg e rsch ütte rt.

Ein CDU-Se nat, in de n nich t w e nige  Sportle r zu Be ginn 

noch  die  H offnung ge s e tzt h atte n, de n Sport in 

H am burg nach h altige r und großzügige r als vorm alige  

SPD/GAL-Re gie runge n zu förde rn, h at uns Sportle r 

be loge n und e nttäusch t. Be loge n, w e il die  

Z us ich e rung zum  Dre i-Säule n-Mode ll de r H am burge r 

Sportförde rung nur w e nige  Monate  nach  

Re gie rungsantritt m al so e be n k as s ie rt w urde ; 

e nttäusch t, w e il statt e ine r e rh offte n Ve rbe s s e rung 

e ine  Sportste ue r (2,50 Euro/H alle nstunde ) e inge füh rt 

w e rde n sollte  – an die  Prote ste  de r Sportve re ine  

e rinne rt Ih r Euch  vie lle ich t noch . Nach de m  s e lbst die  

obe rste  Sportsach ve rstae ndige , die  Sch ul- und 

Sports e natorin D inge s -Gie rig, ge m e rk t h atte , dass  

die s e  Sportste ue r w oh l nich t durch zus e tze n s e i, folgte  

dann e ine  H aus h altsdroh ung von 3,5 Millione n w e lch e  

dann nach  de n anh alte nde n Prote ste n auf 2,5 

Millione n h e rabge m ilde rt w urde  (de r Sport sollte  

irge ndw ie  die s e s  Ge ld aufbringe n !). 

Und nun dis k utie re n w ir die  Moge lpack ung de r 

Sportstätte nübe rlassung. D e r CDU-Se nat übe rlässt 

de n Sportve re ine n großzügig die  Sportstätte n und 

zah lt sogar noch  Z usch üs s e  – e s  w äre  ja toll, w e nn 

nich t gle ich ze itig m it de r Übe rnah m e  de s  Sportplatze s  

auch  die  Übe rnah m e  säm tlich e r laufe nde r Koste n 

dam it ve rk nüpft w äre  – im  Erge bnis  spart je de nfalls 

de r CDU-Se nat dam it insge sam t 1,8 Millione n Euro.

Und w e r be zah lt die  dann w oh l ? – de s h alb sage  ich  

Moge lpack ung.

D ie  Se lbstve rw altung de s  H am burge r Sports , de r 

H am burge r Sportbund, ste ck t in de r Kris e . 

Se ine  Finanze n re ich te n sch on vorh e r nich t aus , um  

das H aus de s  Sports in Eim sbütte l zu e rh alte n (e in 

rie s ige r Re novie rungsstau be ste h t) und s ie  re ich te n 

sch on gar nich t aus , um  die

Sportsch ule  in W e ntorf auch  nur ge öffne t zu h alte n – 

s ie  m usste  ge sch loss e n w e rde n. Und nich t nur uns e re  

H andballe r s ind darübe r saue r !

Na, und w e il die  Finanze n sch on m al nich t re ich te n, 

bie te t e s  s ich  natürlich  an, vom  H SB w e ite re  800.000 

Euro als Sparbe itrag zum  allge m e ine n H am burge r 

H aus h alt zu ve rlange n.

D ie s  füh rt logisch e rw e is e  zu w e ite re n Kürzunge n und 

Ärge r im  H am burge r Sport  und dam it natürlich  auch  

be i de n Ve re ine n. Und le tzte n Ende s  be i de n 

Mitglie de rn.

W e nigste ns h at die s  zu e ine r große n Solidaris ie rung 

de r Sportve re ine  ge füh rt. W ir w are n uns lange  nich t 

m e h r so e inig, w ie  w ich tig e in ge m e insam e s  H ande ln 

und die  H offnung auf e ine n ge m e insam e n Erfolg ist.

H e inz H . Pae tz

1.Vorsitze nde r

EDITORIAL
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Nach  s e ch s  W och e n oh ne  Training w äh re nd de r 

soge nannte n Re ge n-Som m e rfe rie n (je  nach  

Urlaubszie l) lud de r W alddörfe r SV zum  e rste n Turnie r 

de r Saison 07/08 am  8. und 9 . Se pte m be r nach  

Volk sdorf e in. Ne be n de m  große n Me lde e rge bnis  w ar 

auch  die  Qualität e tlich e r Fe ch te r s e h r gut, da e ine  

ganze  Re ih e  de r Te ilne h m e r aus de m  Südw e ste n 

ge k om m e n w ar.

Le idtrage nde  w are n dadurch  be i uns Giti Mirsaidi und 

Tjark  H e nk e . Gle ich  nach  de r Anfänge rprüfung 

m usste n s ie  ih r e rste s  Turnie r be i de r A-Juge nd, Jah rg. 

9 1-9 3, be stre ite n und w usste n gar nich t so re ch t, w as 

s ie  tun sollte n. Auch  für Ch antal Naze m i ist de r 

W e ch s e l zur näch ste n Alte rs k lass e  nich t ganz e infach , 

abe r s ie  k äm pfte  be ach tlich  um  je de n Tre ffe r.

D ie  m e iste  Arbe it h atte  Tobias Malte  Kre tzm ann. 21 

Junge n k äm pfte n s ich  durch  die  Vor- und 

Z w isch e nrunde n, um  dann e in 16-ne r KO  m it 

H offnungslauf zu fe ch te n. W ie  üblich , m ach te  Tom a e s  

in e inige n Ge fe ch te n w ie de r re ch t spanne nd, abe r de r 

3. Platz am  Ende  w ar be i die s e r Be s e tzung e in 

h e rvorrage nde s  Erge bnis .

Be i de r B-Juge nd w ar Jacob Mannh ardt auch  e rstm als 

dabe i, k onnte  abe r im m e rh in die  e rste n ne un Tre ffe r 

ve rbuch e n.  Be i de n Mädch e n Jah rg. 9 4 k onnte  Anda 

Ge orge scu de n 3. Platz auf de m  Tre ppch e n e inne h m e n.

Uns e re  Jüngste n, Dom inik  W agne r und Le andro 

Sch aw alle r de  D iaz, Sch üle r Jah rg. 9 7, h atte n e ine  

stark e  inte rnationale  Gruppe , sch affte n e s  abe r be ide , 

in die  Endrunde  zu k om m e n. Dom inik  ste ue rte  de n 

näch ste n 3. Platz be i und Le o k am  auf Platz 4.

Insge sam t k önne n w ir m it de n Erge bnis s e n nach  de r 

lange n Som m e rpaus e  zufrie de n s e in. D e n Anfänge rn 

m öch te  ich  noch  sage n, dass  m an s ich  die  Sie ge  im  

Laufe  de r Z e it e rarbe ite n k ann, w e nn s ich  e rstm al die  

Aufre gung übe r de n unge w oh nte n Turnie rbe trie b 

ge le gt h at. 

Eine  W och e  späte r, am  15. Se pte m be r, fand das 

Flore tt-Marath onturnie r vom  H am burge r Fe ch t-

Ve rband am  Müm m e lm annsbe rg statt. Marath on 

be de ute t in die s e m  Fall, dass  nich t in Runde n 

ge foch te n w ird, sonde rn je de r ge ge n je de n 

Te ilne h m e r e in Ge fe ch t auf 5 Tre ffe r m ach e n m uss . Es  

w are n 21 H e rre n ge m e lde t und ich  k ann sch on 

vorw e g sage n, dass  uns e re  Erw artunge n nich t 

e nttäusch t w urde n.

Nach de m  je de r Fe ch te r s e ine  20 Käm pfe  ge m ach t 

h atte , h atte n 3 je w e ils 18 Sie ge  und 2 Nie de rlage n. 

Da de r Erste  im m e r e ine n Sie g m e h r h abe n m uss , gab 

e s  also am  Ende  e ine n 3-e r Stich k am pf zw isch e n 

D im itri Enge lh ardt, Ph ilipp Rocze k , de r je tzt auch  für 

O be ralste r starte t und zum  große n Staune n alle r 

Anw e s e nde n w ar de r dritte  Kandidat Tobias Malte  

Kre tm ann!!!!

Es  w ar s e in e rste r Ausflug als 15-Jäh rige r be i e ine m  

Erw ach s e ne nturnie r. Von alle n Se ite n, s e lbst aus 

ande re n Ve re ine n, be k am  e r große  Ane rk e nnung für 

s e ine  Le istung. D e n Stich k am pf e ntsch ie d D im itri 

Enge lh ardt für s ich , w urde  dam it 1., Ph ilipp Rocze k  2. 

und Tom a Kre tzm ann 3.. Auf de n Plätze n 5 und 7 

folgte n H e lge  Se rvatius  und Th om as Kle tsch k ow s k i.

Be i de n Dam e n lie f e s  nich t ganz so e rfolgre ich . 

Ge orgina Ke an h at im  Auge nblick  zu w e nig Training 

und Je nny Barte l ist noch  zu une rfah re n. Dafür h atte  

s ie  am  W och e ne nde  zuvor be im  W SV w ie de r 

h e rvorrage nd als O bfrau agie rt.

Mit de m  tolle n Erge bnis  uns e re r H e rre n blick e n w ir 

nun e inige rm aße n h offnungsvoll auf de n näch ste n 

W e ttk am pf. Z ur Z e it laufe n die  Te rm inve rh andlunge n 

m it Braunsch w e ig w e ge n de r le tzte n Runde  im  

D e utsch landpok al. Also drück t bitte , bitte  alle  die    >  

3. Platz be im  Turnie r de s 
W alddörfe r SV 

  FECH TEN

Florett-Marath onturnie r 

Dim itri Engelh ardt 
belegt de n e rste n Platz
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Daum e n für e ine n O be ralste rs ie g.

Eine n W unsch  h abe  ich  noch  an uns e re  ne ue n 

W e ttk am pffe ch te r. Im  D e ze m be r ist w ie de r e in große s  

Turnie r in Norde rste dt. Kauft Euch  dort bitte  

w e nigste ns e in Körpe rk abe l; die  ich  im  Auge nblick  

m itbringe  und ausle ih e  s ind e ige ntlich  als Ersatzk abe l 

be i Turnie re n ge dach t.

Z um  Absch luss  m e ine r Z e ile n gibt e s  h e ute  k e ine n 

w e ite re n Fe ch tbe rich t, sonde rn e ine  k le ine  

D e utsch le k tion. Ich  be k om m e  im m e r das k alte  

Graus e n, w e nn e ine r sagt: de r fe ch te t ge rade ! Sagt 

Ih r auch : de r h e lft? O de r in sch önste r H am burge r 

Manie r: w e rf m a h e r? D ie  D e utsch e  Sprach e  ist le ide r 

nich t s e h r logisch , abe r m an k ann e inige s  le rne n. Es  

h e ißt nun e inm al: e r, s ie , e s  fich t, stich t, w irft, h ilft 

u.s .w ... W e nn je m and von H ie b und Stich  k e ine  

Ah nung h at, ist e s  m ir gle ich , w ie  e r re de t. W e r abe r 

zu uns e re r Z unft ge h ört, sollte  die  Sprach e  sch on 

rich tig ge brauch e n. Sovie l für h e ute ,

Eure  D . Bialas

FECH TEN

Alle  Jah r w ie de r.

W ir w olle n uns ge rn am  2. Adve nt - 9 .D e ze m be r 

2007 - 15.30 Uh r im  Clubh aus O be ralste r zu e ine m  

ge m ütlich e n e tw as w e ih nach tlich e n Nach m ittag 

tre ffe n. 

D ie s e  Einladung ge h t abe r nich t nur an die  “m it 

Moos be h ange ne n O be ralste rane r/inne n”, sonde rn 

an die  Mitglie de r alle r Abte ilunge n, die  s ich  fre ue n 

w ürde n, “Alte  W e gge fäh rte n” aus de m  Sport e inm al 

w ie de r zu tre ffe n, m it ih ne n zu k löne n und 

Erinne runge n auszutausch e n.

Für e ine  Vorbe re itung be nötige n w ir natürlich  

Ih re /Eure  Anm e ldung, die  dire k t im  Clubh aus be i 

Doris  und H e lm uth  H e itm ann vorge nom m e n w e rde n 

ode r an Anne lie s e  Bisch off, Te l. 480 85 70, e m ail: 

anne lie s e .bisch off@ gm x.de  ge ge be n w e rde n k ann.

De r Vorstand
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D ie  Mannsch afte n spie le n in de n gle ich e n Lige n (s .u.) 

w ie  in de r vorige n Saison, m it Ausnah m e  de r 2. 

Männe r, die  je tzt e ine  Liga tie fe r spie lt.

Pos itiv zu s e h e n ist, dass , w ie  zur abge laufe ne n 

Saison, w ie de r 2 Fraue n- sow ie  2 

Männe rm annsch afte n de n Spie lbe trie b aufne h m e n 

w e rde n. Auch  s ie h t e s  so aus , dass  inne rh alb de r 

Mannsch afte n k e ine  Pe rsonalk napph e it be ste h t.

D ie  ne ue  Saison e röffne te n am  Sam stag, de n 8. 

Se pte m be r 2007, die  2. Männe r m it e ine m  

Ausw ärtsspie l ge ge n Me ie ndorf 2. Am  Sonntag 

Nach m ittag spie lte n die  1. Fraue n ge ge n H T16/TH  

Eilbe k . D ie  2. Fraue n sow ie  die  1. Männe r folgte n am  

9 . Se pte m be r 2007 je w e ils m it e ine m  H e im spie l am  

Grützm üh le nw e g.

D ie  Saison ist noch  nich t alt und die  Mannsch afte n 

h abe n be i Re ak tionssch luß  2 bis  5 Spie le  absolvie rt.

D ie  Auftak tspie le  nach  de n Som m e rfe rie n s ind in de r 

Re ge l im m e r die  sch w ie rigste n. Es  w urde  noch  nich t 

vie l trainie rt und Kondition ist auch  m e iste ns  noch  

nich t aufge baut.

Etw as Spie lpraxis  brach te  da sch on das Turnie r in 

Rostock . Eine  Fraue n- und e ine  Männe rm annsch aft 

nah m e n daran te il. Le ide r k onnte  de r Turnie re rfolg 

vom  le tzte n Jah r nich t w ie de rh olt w e rde n. 

Mannsch aftLiga        Gruppe Punk te Tore       Platz von Mannsch afte n

1. Fraue n   III 3 03:03 043:36 06 09

2.Fraue n  V 2 04:02 038:31 05 10

1.Männe r  IV 2 02:02 023:22 06 10

2. Männe r  V 2 10:00 155:85 01 09

Ne ue  Saison 20 0 7/20 0 8

D ie  Tabe lle nstände  s ind auf Grund de r te ilw e is e  

w e nige n absolvie rte n Spie le  noch  nich t s e h r 

aussage k räftig, da e inige  Mannsch afte n inne rh alb de r 

Gruppe n unte rsch ie dlich  vie le  Spie le  durch ge füh rt 

h abe n. Erfre ulich  und auch  sch on aussage k räftig ist 

abe r auf je de n Fall de r Start de r 2. Männe r, die  die  

Tabe lle  unge sch lage n anfüh re n und die  je tzt sch on 

m e h r Pluspunk te  h abe n, als in de r ge sam te n 

zurück lie ge nde n  Saison 2006/2007. 

W e r e s  natürlich  be i e rsch e ine n de s  Boots h aus e s  

e tw as ak tue lle r h abe n w ill, k ann die  ne ue ste n 

Tabe lle nstände  auf de n OA-Inte rne ts e ite n e rfah re n, 

die  bis  zu de n ak tue lle n Tabe lle n de s  H am burge r 

H andballve rbande s  ve rlink t s ind!

Alfre d Lange r 

W ir such e n dringe nd!

D ie  1. und die  2. Dam e n such t dringe nd e ine n 

e h rge izige n und ge duldige n Traine r, de r uns 

re ge lm äßig D ie nstags und be i de n Spie le n 

be tre ut. 

D e sw e ite re n such e n w ir e ine n e ngagie rte n 

Abte ilungsle ite r, de r alle  anfalle nde n 

organisatorisch e n Aufgabe n zuve rläss ig e rfüllt 

und die  Inte re s s e n uns e re r Abte ilung nach  auße n 

ve rtritt.

Kontak t: 

Nicole  Sch w artz, Te l.: 040 / 50 01 69  39

         E-Mail: nicole sch w artz@ gm x.de

H ANDBALL
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So, die  Tanzsportsaison 2006/2007 

ist vorbe i, und für uns s e h r 

e rfolgre ich  ve rlaufe n.

Anfang de s  Jah re s  h abe n w ir an 

de r GLM H H  / S-H  te ilge nom m e n 

und s ind in de r Se n.I (35-45 J.) 6. 

ge w orde n. 14 Tage  späte r h abe n 

w ir auf de r LM-H H  H auptgruppe  II 

(28-35 J.) de n 3. Platz e rk äm pft. 

Auch  be i große n Turnie re n in 

H e ilige nh afe n und Rostock  

m usste n w ir uns nich t ve rste ck e n, 

h ie r w are n 2. und 3. Plätze  für uns 

„Re s e rvie rt“.

Be i de n Inte rnational ausge -

rich te te n „BALTIC SENIO R“, in 

Sch önk irch e n, k onnte n w ir, nach  

zw e i h arte n und k am pfbe tonte n 

Vorrunde n, in de r Endrunde  übe r 

e ine n 5. Platz jube ln. D e r D e n 

Sch lusspunk t de r Ve rgange ne n 

Saison s e tzt de r Aufstie g in die  

näch ste  Klass e .

D e n Stre s s , die  Müh e  und die  

Ge duld die  uns e r Traine r Vladim ir 

Prots e nk o m it uns h atte  

(und w ir m it Ih m ) h abe n s ich  

ge loh nt. Vie le n, lie be n dank , 

Vladi!!!!!

Auch  im  H e rbst s ind w ir be i 

große n, te ilw e is e  Inte rnationale n, 

Turnie re n ve rtre te n.

In de r Saison 07/08 k ann die  TSA 

dann m it zw e i Turnie rpaare n 

antre te n, 1 Standard- und 1 La-

te inpaar. 

Im  Fe bruar 08 finde n w ie de r GLM 

und LM statt, an de ne n w ir (dann 

m it 2 Paare n) natürlich  

te ilne h m e n w e rde n!!

Für inte re s s ie rte  finde n s ich  

Te rm ine  für die  Turnie re  SEN I +  

H GR II D/C Klass e  unte r 

w w w.h atv.de  ode r w w w.tanze n-in-

s h .de .

D ie  näch ste n Ne uigk e ite n von uns 

gibt e s  nach  de n Me iste rsch afte n 

im  Fe bruar.

Bis  dah in,

Kai und Corina

Erfolge  be im  Tanze n

TANZ EN

                 Inh . Claus -D ie te r W ulf und Matth ias  W ulf

Unse re  Traue rh alle  e rm öglich t Ih ne n e ine n Absch ie d in w ürde volle r Atm osph äre . Ge rne  sch ick e n w ir 

Ih ne n uns e re  H ausbrosch üre  zu. Sie  e rre ich e n uns je de rze it unte r de r Te le fonnum m e r:

 Te l:  040 / 59  18 88 E-m ail: k roe ge r-fu@ t-online .de

 Fax: 040 / 59  9 3 59 h om e page : w w w.k roe ge r-fuh lsbütte l.de     

   Fuh lsbütte le r Dam m  118 (am  Mark tplatz) / 22335 H am burg                          
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V o l l e  y b a l l

Fre ize itgruppe  such t ne ue  Mitspie le rInne n
je de n Alte rs  für w öch e ntlich e s  Spie le n

(sonntags von 18 bis  2O  Uh r).

   W ir fre ue n uns , w e nn Du uns be i e ine m

Tag de r offe ne n Tür

am  18.11.2OO7 ab 17 Uh r

unve rbindlich  k e nne n le rne n m öch te st!

   O rt: Sporth alle  H e rm ann-Ruge -W e g 2
22339  H am burg (H um m e lsbütte l)

Kontak t: Gabi W illh öft, Te l. 538 82 73

VOLLEYBALL
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Saisonauftak t de r 1. H e rre n 

De r vor Be ginn de r Se rie  durch  Pfe iffe rsch e s  

Drüs e nfie be r ausge h e be lte  Kai-Enno Kle ffe l w ar e s  

näm lich , w e lch e r in s e ine r Funk tion als 

Mannsch aftsfüh re r und OA-Daue rbre nne r die  

Be grüßung de r Gastm annsch aft de s  Sv Blau-W e iß 

Lange nförde n sow ie  die  Ve rle sung de r 

Mannsch aftsaufste llunge n in ge w oh nt flaps ige r, 

h um orvolle r und k am pfbe tonte r Art und W e is e  

übe rnah m . Z w e i W och e n vor de r e rste n 

Spie lanse tzung w ar s e lbst unte r 

de n optim istisch ste n Ve rtre te rn de r 

Ve re insm itglie de r –und Fre unde  

noch  k aum  je m and e rnsth aft von 

e ine m  le istungslastige n Einsatz 

uns e re s  „Dre ie rs“ in de r H inrunde  

ausge gange n…  D ie  unve rw üstlich e  

Käm pfe rnatur e ine s  Kai-Enno sollte  

uns e ine s  Be s s e re n und vor alle m  

Erfre ulich e re m  be le h re n! Re ch tze itig e ine  W och e  vor 

de r H am burge r Z w isch e nrangliste  m e lde te  s ich  de r 

Filigranak te ur zurück  und sollte  auch  an die s e m  

W och e ne nde  w ie  all die  Jah re  vorh e r s e ine n Duft im  

Ge tüm m e l zw isch e n Mannsch afts k olle ge n, Ge gne rn 

und Z usch aue rn h inte rlass e n.

Dre ifach e s Doppe lpack

Unse r Te am  stand also in W unsch aufste llung, und so 

ve rlie fe n die  Partie n: Parade doppe l Nr. 1 

W e be r/Oltm ann w ar w ie  e rw arte t auch  vom  

Abw e h r/Block -Doppe l Ige l/Bah ns nich t aufzuh alte n 

und s ich e rte  die  sch ne lle  1:0-Füh rung für de n Vfw. 

D e r auch  nach  s e ine r Z w angspaus e  ge w oh nt 

k ontrollie rt und tak tisch  be sch lage ne  Kai-Enno 

sch e int m it uns e rm  ne ue n Youngste r Pe te r Rück e rt 

s e in le tzte  Saison sch m e rzlich  ve rm is ste s  Pe ndant für 

e ine  Parade doppe l Nr. 2 ge funde n zu h abe n. Eine  

äuße rst be w e glich e  Link s -/Re ch ts k om bination bot h ie r 

ge ge n das Lange nförde ne r Eins e rdoppe l 

Sch ie rbaum /Kope ck i e ine  

übe rrage nde  Vorste llung und 

ste llte  m it ih re m  Sie g die  so lange  

ve rm is ste  und w ich tige  2:0-

Füh rung h e r. Uns e r bis  in die  le tzte  

Einze lh e it e inge spie lte  und m it 

e rh e blich e n Stärk e n ausge statte te  

Form ation Nr. 3 

Sch m idt/Stock h am m e r lie ß s ich  

nich t lange  bitte n und m ach te  ge ge n Lore nz/Eile rs  

das 3:0-Doppe lbre ak  pe rfe k t.

Sie g und Nie de rlage  in de n Einze ln

In de n Einze ln k onnte  uns e r obe re s  Paark re uz ge ge n 

de n polnisch e n Spitze nspie le r Kope ck i und de n 

routinie rte n Abw e h rspie le r Ige l die  O ptim alausbe ute  

e rspie le n, w obe i s ich  Ale x be i s e ine n Fünfsatzs ie ge n 

zw e im al äuße rst ne rve nstark  und übe r alle  Maße  

ausdaue rnd präs e ntie rte . Nach  Nie de rlage n de s  noch  

nich t in Topform  agie re nde n Kai-Enno k onnte n Danie l 

Saisonauftak tw och e ne nde  de r 1. H e rre n: Sie g, Nie de rlage  und 
optim istisch e s Fazit von Ak tive nspre ch e r Tobias Sch m idt. Nach de m  
Ale x Oltm ann zur Fre ude  alle r Tisch te nnisfre unde  im  Großraum  
Fuh lsbüttel w äh re nd de r Som m e rpause  se ine n be re its vollzoge ne n 
Absch ie d zu Gunste n de s VfW  ve rsch obe n h atte , e ntsprach  je ne s 
Sze nario, w elch e s s ich  am  Sam stag um  16.0 0  pünk tlich  zum  OA-
Saisonauftak t im  H e rm ann-Ruge -W e g vollzog, e rne ut nich t de n 
Erw artunge n de r laufe nd inform ie rte n Ve re insinside r.

Obe ralste r 
Parade doppel 

sind nich t 
aufzuh alten

TISCH TENNIS
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und Tobi die  re stlich e n Punk te  be iste ue rn. Vie l Be ifall 

von e inige n uns e re r tre ue n Z usch aue rn e rnte te  

Ne uzugang Pe te r Rück e rt, de r s ich  m it 

k am pfbe tonte m  Allroundspie l und spe k tak uläre n 

Punk tge w inne n durch  pfe ilsch ne lle  Vorh and-

Sch lagspins  zw isch e nze itlich  zurück  ins  Match  

k äm pfte , le tzte ndlich  s e ine n Einstand im  Einze l abe r 

doch  nich t s ie gre ich  ge stalte n k onnte . 

De r näch ste  Tag

Das H e im spie l am  näch ste n Tag ge ge n die  

favoris ie rte n Gäste  aus H attorf ging m it 3:9  ve rlore n. 

D ie s e s  Erge bnis  m uss  ange s ich ts  de r Stärk e  de r Gäste  

als unve rm e idbare  Re alität e inge stuft w e rde n, auch  

w e nn die  e in ode r ande re  um k äm pfte  Partie  zu 

uns e re n Ungunste n e nde te , so ve rgab Danie l in 

s e ine m  Einze l in e ine m  Due ll zw e ie r Aufsch lagw unde r 

de n Match ball und ve rlor auch  das Doppe l an de r 

Se ite  von Ak tive nspre ch e r Tobi Sch m idt nach  

zw isch e nze itlich e r Füh rung im  fünfte n Satz.

D e r s ich  ste tig ste ige rnde  Kai-Enno ve rlor in de n 

Due lle n m it de m  stark e n m ittle re n Paark re uz de r 

H attorfe r ge ge n Mich i Rück e r im  fünfte n Satz, ge ge n 

Klingspon im  Vie rte n. Uns e re  Punk te  fuh re n w ie de r 

Ge rri und Ale x im  Doppe l, sow ie  nach  stark e n 

Le istunge n je w e ils e inm al im  Einze l e in. Tobi Sch m idt 

ze igte  s ich  trotz de r Nie de rlage  am  Sonntag äuße rst 

zufrie de n m it de m  Punk tspie lw och e ne nde : „Mit de n 

Erge bnis s e n und Spie lve rläufe n k önne n w ir zufrie de n 

s e in. 

Ale x h at in be w unde rnsw e rte r Manie r ge ze igt, dass  

m an s ich  e ine  folge nsch w e re  Fe h le insch ätzung 

ge le iste t h at, w e nn m an ih n be re its  abge sch rie be n 

h abe n sollte . Auch  nach  e ine m  für s e ine  sportlich e n 

Ve rh ältnis s e  sch w ach e m  Jah r h at e r an be ide n 

Punk tspie ltage n s e lbstbe w usst und unbe k üm m e rt  >  

v.l.: Danie l Stock h am m e r, Tobias Sch m idt, Pe te r Rück e rt, Ge rrit W e be r, Ale xande r Oltm ann und Kai-Enno Kle ffe l

TISCH TENNIS
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aufge spie lt und uns und de m  Publik um  dabe i tolle  

Spie le  be sch e rt. Pe te r bringt m it s e ine m  m unte re n 

und e h rge izige n Auftre te n e ine n w ich tige n frisch e n 

W ind in uns e r Te am , auße rde m  ist s e ine  Spie lw e is e  

e tw as fürs Auge  und w ird be stim m t noch  w e ite re  tt-

Fre unde  in de n H e rm ann-Ruge -W e g lock e n.

Fazit

Ge rri h at m it s e ine r Em pfe h lung als H am burge r 

Me iste r die  Erw artunge n voll e rfüllt, Danie ls Le istung 

w ar auch  ok . Kai-Enno be finde t s ich  in de r 

Aufbauph as e  und ich  bin natürlich  auch  glück lich  

darübe r, dass  ich  in de r Mitte  ge ge n Lange nförde n 

gle ich  solch  e ine n w ich tige n Z äh le r für m e in Te am  

e infah re n k onnte , auch  w e nn ich  pe rsönlich  de r 

Me inung m ich  noch  e in par Proze nt ste ige rn zu 

k önne n. Auf die  Frage  ob e r s ich  nach  de n e rste n 

ge spie lte n Partie n vie lle ich t doch  noch  m it ganze m  

H e rze n m it de r von ih m  im  Vorfe ld so ve h e m e nt 

k ritis ie rte n Entsch e idung Re gionalliga zu spie le n 

anfre unde n k ann sch m unze lt de r am tie re nde  

Ak tive nspre ch e r und äuße rt s ich  w ie  folgt: „W ir h abe n 

nach  de n e rste n be ide n Partie n zw e i Z äh le r auf de r 

H abe ns e ite , w as ich  als e rfre ulich  be w e rte , e s  ste h e n 

alle rdings noch  20 w e ite re  Spie le  aus . Ble ibt e s  be i 

die s e n be ide n Z äh le rn, w e rde n w ir die s e n 

Entsch e idungszw ie spalt nich t e rne ut durch le be n… “. 

D ie  näch ste n Be ge gnunge n w e rde n als 

Koppe lw och e ne nde  ausge trage n. Am  Sam stag, de n 6. 

O k tobe r 2007, w ird ausw ärts in Bolzum  ange tre te n, 

e ine n Tag späte r w ird be im  e h e m alige n Z w e itligate am  

de s  TTS Borsum  aufge sch lage n. 

TISCH TENNIS

Europa-M e iste rsch afte n de r Se niore n in Rotte rdam  vom  
25. Juni bis zum  30 . Juni 20 0 7

Vorab bitte  ich  um  Ve rständnis , für 

de n Fall, dass  ich  irge nd je m ande n 

ve rge s s e n h abe n sollte . Dann 

bitte  ich  um  Korre k tur an m ich .

S 40: H ie r w ar OA m it Gabi Braun, 

Pe tra Sch re ye r und Susanne  

Fre ybie r ve rtre te n. Bis  auf Pe tra 

h abe n alle  das H auptfe ld e rre ich t, 

h atte n abe r w e nig Glück  m it de r 

Auslosung. Trotz große r 

Ge ge nw e h r unte rlag  Gabi de r 

allse its  be k annte n Le ttin Olga 

Kortozuva je w e ils m it 0:3. D e r 

große  Pe ch voge l de s  Turnie rs  w ar 

Susanne , die  als “Frisch ling” e ine  

2e r-Gruppe  h atte , dah e r 

zw angsläufig in die  H auptrunde  

m usste  und dort de r Türk in 

Ertufan unte rlag.

Pe tra Sch re ye r spie lte  s ich  in die  

Trostrunde  und sch ie d dort e rst in 

de r 2.Runde  ge ge n die  Französ in 

H e nry aus .

Das Losglück  be sch ie d Gabi m it 

Marion Klußm ann die  

H ollände rinne n Vrie s e k oop 

/H om ann - sch ie r unübe rw indlich . 

Pe tra und Susanne  lande te n in de r 

Consulation und unte rlage n dort 

e ine r e nglisch e n Paarung de nk bar 

k napp in de n Sätze n, abe r e be n 

0:3.

 Re inh ard Kle in e rre ich te  im  

Einze l e be nfalls die  H auptrunde , 

unte rlag dann abe r de m  Pole n 

Re nde l. Im  Doppe l fand e r s ich  in 

de r Trostrunde  w ie de r und m ußte  

m it s e ine m  Partne r Ah lbrand die  

Übe rle ge nh e it de r e nglisch e n 

Paarung Bam e s/Pe ars e  ane rk e n-

ne n.

Pe te r Ke lb w ar uns e r 

Ve rtre te r in die s e r Alte rk lass e . Er 

e rre ich te  das H auptfe ld, sch affte  

e s  bis  in die  3.Runde  und unte rlag 

dort Sie gfrie d Le m k e  m it 0:3 

(5,9 ,9 )

Im  Doppe l sorgte  e r m it s e ine m  

Partne r Karste n W e ndt für Furore : 

Gruppe ne rste r, dann e in Sie g 

ge ge n die  ge s e tzte n Englände r 
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Allison/Pow e ll in 5 Sätze n, und 

w urde  e rst in de r 3.Runde  durch  

die  Paarung Pum /Pfropfe  ge stoppt 

- im m e rh in unte r de n le tzte n 16.

 Anne lie s e  Bisch off stand 

alle in in die s e r Klass e . Sie  w urde  

Gruppe nzw e ite , übe rstand die  

e rste n be ide n Runde n im  

H auptfe ld (u.a.ge ge n Marianne  

Ernst,W TTV), unte rlag dann abe r 

de r Englände rin Tyle r m it 1:3 

unte r de n le tzte n ach t. Im  Doppe l 

w urde  s ie  m it ih re r langjäh rige n 

Partne rin Sigrid Matth ias/SA 

Gruppe ne rste . Sie  unte rlage n 

dann de n späte re n Sie ge rinne n 

Blasbe rg/Butch e r oh ne  Ch ance  

m it 0:3. Das sah  im  Finale  von 

Bratislava ganz ande rs  aus . (EM 

2005) Abe r im m e rh in w ar e s  die  

Bronze m e daille .

 Für die  be ide n Dam e n 

W altraud H e ge r und Ursula 

Kare s e it w ar e s  e ine  unglück lich e  

Auslosung, w e il s ie  in de r gle ich e n 

Gruppe  lande te n. W altraud k am  in 

die  Trostrunde  und unte rlag dort 

de r Tch e ch in Mach acova. Da auch

Pam e la Butch e r, m e h rm alige  

Europa/W e ltm e iste rin in de r 

Gruppe  w ar, w urde  Ursula zw e ite , 

nah m  Butch e r abe r e ine n Satz ab. 

Im  H auptfe ld ge w ann s ie  zw ar 

ge ge n die  Französ in Barguirdjian, 

m usste  dann abe r die  

Übe rle ge nh e it von Gis e la Lange n - 

w ie  sch on auf de r NEM - m it 1:3 

ane rk e nne n.

Im  Doppe l e rre ich te n W altraud 

und Ursula zusam m e n die  

H auptrunde , sch ie de n abe r in de r 

e rste n Runde  aus .

Insge sam t w ar e s  e ine  gut 

organis ie rte  Ve ranstaltung, 

le diglich  die  Sie ge re h rung lie ß 

aufgrund sch le ch te r 

Lautspre ch e ranlage  zu w ünsch e n 

übrig. W ir h abe n gute n Sport

ge s e h e n, le ide r m ach t in e inige n 

Fälle n das Mate rial uns e re n Sport 

k aputt. Sabine  H e ge r - noch  k e ine  

Se niorin - h at uns be such t und h at 

so ne be nbe i be m e rk t:

Man tut alle s Möglich e , um  

uns e re n Sport attrak tiv zu 

ge stalte n, größe re  Bälle , k ürze re  

Sätze , e vtl. e inm al h öh e re  Ne tze , 

abe r m an lässt e in Mate rial zu, 

das w ie de r alle s ve rdirbt - und 

re ch t h at s ie .

Abe r w ie  im m e r - m an fre ut s ich , 

w e nn m an be k annte  Ge s ich te r 

w ie de r s ie h t und ist s e h r, s e h r 

traurig, w e nn m an von de m  e ine n 

ode r ande re n Sch ick sal h ört.

W e r noch  m e h r Einze lh e ite n 

nach le s e n m öch te , sollte  das im  

inte rne t unte r w w w.tisch te nnis .de  

tun.

ab

Tisch te nnis Ve re insm e iste rsch aft und W e ih nach tsfe ie r

W ie  im  le tzte n Jah r w ird uns e re  W e ih nach tsfe ie r w ie de r in uns e re r H alle  im  H e rm ann-Ruge -W e g stattfinde n.

Be ginn ist um  20:00 Uh r. W ie  im  le tzte n Jah r m öch te n w ir e in k le ine s  Büffe t und Ge tränk e

(W ass e r, Säfte , Cola e tc,  Bie r, W e in) organis ie re n. W e r m öch te , ist h e rzlich  e inge lade n, das Büffe t

noch  zu e rgänze n. Bitte  m e lde t Euch  bis  zum  20.Nove m be r be im  Gre m ium  (Sabine , Mare ik e , Rolf,

Ste fan, Be nny) an. Für das Büffe t und die  Ge tränk e  h abe n w ir w ie de r e ine  Pausch ale  von

15,00 EUR ve ransch lagt.

Am  gle ich e n Tag ab ca. 14:00 Uh r w ird uns e re  Ve re insm e iste rsch aft stattfinde n. Bitte  m e lde t Euch

auch  dafür bis  zum  20. Nove m be r be im  Gre m ium  an.

Vie le  Grüße

Eue r Gre m ium  

TISCH TENNIS
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Nina Brock m ülle r (l.) be le gte  de n 3. Platz be im  H am burge r Rangliste n Turne r. Sve nja Pätz e rre ich te  de n 6. Platz.

H am burge r Rangliste n Turne r

Ve rw öh nt durch  die  le tzte n Jah re , 

in de ne n uns e re  Spie le r und 

Spie le rinne n be i die s e m  Turnie r 

im m e r h e rvorrage nd absch nitte n, 

w are n die  Erw artunge n auch  

die s e s  Jah r w ie de r h och . Doch  

be re its  vor Be ginn de r 

Ve ranstaltung m usste n be i de n 

Dam e n Sabine  H e ge r und be i de n 

H e rre n Ale xande r Oltm ann 

absage n. Im  Ve rlauf de r 

Ve ranstaltung m usste  auch  Göran 

Pe ch  aufge be n, so dass  w ich tige  

Le istungsträge r fe h lte n. 

Be i de n Dam e n be le gte  Nina 

Brock m ülle r sch luss e ndlich  de n 3. 

Platz, w obe i s ie  m it e ine m  

be s s e re n Start am  e rste n Tag 

s ich e rlich  auch  w e ite r obe n auf 

de m  Tre ppch e n h ätte  lande n 

k önne n. Sve nja Pätz be le gte  e ine n 

für s ie  h e rvorrage nde n 6. Platz 

und unte rstrich  dam it ih re  gute  

Form  aus de n e rste n Spie le n de r 

Saison in de r 1. Dam e n-

m annsch aft.

Ge rrit W e be r auf Platz 2

Be i de n H e rre n k onnte  Ge rrit 

W e be r h inte r de m  e h e m alige n 

Nationalspie le r Olli Alk e  e ine n 

h e rvorrage nde n 2. Platz be le ge n. 

Nach  de m  H am burge r Me iste rtite l 

im  Januar ist die s  de r zw e ite  große  

Erfolg für Ge rrit in die s e m  Jah r. 

Dam it h at s ich  Ge rrit für das 

de utsch e  TOP 48 Turnie r 

q ualifizie rt. 

Ge rrit W e be r, 1. H e rre n / Re gionalliga

TISCH TENNIS
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TISCH TENNIS

Das Tafelte nnis

W e nn m an sch on lange  be i die s e m  Sport m itw irk t, 

le rnt m an doch  im m e r w ie de r noch  dazu. So w e rde  

ich  de ne n, die  auch  uns e re  Z e itung le s e n, e ine n 

Artik e l zum  be ste n ge be n, de r im  Jah r 19 03 

ge sch rie be n w urde  und m it de n W orte n: "Re ge ln aus 

e ine m  de utsch e n Tisch te nnis s e t" be ze ich ne t w urde .

Das “Tafe l-Te nnis” ist e in für das Z im m e r 

h och inte re s sante s  Spie l, das auf je de m  vie re ck ige n 

Tisch  ge spie lt w e rde n k ann. Es  ge w äh rt die s  in 

k le ine m  Mass stabe  dass e lbe  Ve rgnüge n und e rw e ck t 

dass e lbe  Inte re s s e , w e lch e s  m an be im  Law n-Te nnis -

Spie l im  Fre ie n ge nie s st.

Z um  Tafe l-Te nnis  ge h öre n: 1 Ne tz, 2 Sch läge r, 2 

Pfoste n und Bälle .

Das Spie l e rforde rt e ine  ge w is s e  Ge sch ick lich k e it, 

nam e ntlich  w e ge n de r Fe de rle ich tigk e it de r Bälle , die  

nach  de m  Sch lage  fast Flüge l zu be k om m e n 

sch e ine n. Be i de r k urze n, von de m  Ball zu 

durch m e s s e nde n Entfe rnung e rfolgt natürlich  das H in-

und H e rsch lage n de r Bälle  s e h r sch ne ll und w ird e in 

le ich t aufge re gte r Spie le r de m  k üh le re n, 

vors ich tige re n Ge gne r ste ts im  Nach th e il s e in. Das 

Spie l w ird ste ts e ine  ge istanre ge nde  Be sch äftigung 

bie te n, die nt abe r gle ich ze itig zur k örpe rlich e n 

Erh olung da m an be im  H in- und H e rsch lage n ste ts in 

Be w e gung ble ibt.

Re ge ln:

D e r Spie lplatz ist de r Raum  de s  Tisch e s , de r durch  e in 

in de r Mitte  de s s e lbe n ge zoge ne s  Ne tz ge th e ilt w ird.

D e r Aufsch e nk e r darf s e in Rack e t nich t übe r de n Tisch  

e rh e be n, ode r auf s e ine m  H andge le nk  h abe n, d.h . e r 

m uss  unte rh ändig, nich t übe rh ändig spie le n, je doch  

k ann e r nach  de m  Aufsch e nk e n de n Ball so übe r das 

Ne tzt sch lage n, dass  e r die  ih m  ge ge nübe rlie ge nde  

Se ite  de s  Tisch e s  be rüh rt. Ist de r Ball im  Gange , so 

k ann e r zurück ge ge be n w e rde n, oh ne  dass  e r de n 

Tisch  be rüh rt, je doch  m uß de rs e lbe  ste ts das Ne tz 

pass ire n.

Als Fe h le r gilt:

1. W e nn de r Ball ge ge n das Ne tz flie gt.

2. W e nn de r Ball be im  Aufsch e nk e n abge h t, d.h . 

w e nn e r nich t die  de m  Aufsch e nk e r ge ge nübe r-

lie ge nde  Se ite  de s  Tisch e s  be rüh rt. (Ein zw e ite s  

Aufsch e nk e n w ie  be im  Law n-Te nnis  gie bt e s  nich t.)

3. W e nn de r Em pfänge r de n Ball nich t parirt.

4. W e nn de r Em pfänge r de n aufge sch e nk te n Ball 

zurück gie bt, e h e  e r de n Tisch  be rüh rt h at.

Je de r Fe h le r w ird de m  Ge ge nübe r m it 1 Ball 

ge w onne n abge re ch ne t.

W e nn e in Spie le r de n e rste n Ball ge w innt, so zäh lt e s  

15 für ih n; de r zw e ite  Ball m ach t 30; de r dritte  40 

und de r vie rte  50 und ge w innt das Spie l.

Sollte n be ide  Spie le r gle ich ze itig 3 Bälle  ge w onne n 

h abe n, so ste h t das Spie l und de r näch stge w onne ne  

Ball w ird nur als Vorth e il ge re ch ne t. Erst zw e i 

h inte re inande r ge w onne ne  Bälle  bringe n dann die  

Entsch e idung. Se ch s  Spie le  m ach e n e ine  Partie  und 

nach  je de r Partie  w e ch s e ln die  Spie le r die  Se ite n.

Nur zw e i Pe rsone n k önne n be q ue m  die s e s  

Z im m e rspie l spie le n, doch  lass e n s ich , da das 

Einze lspie l m e ist lange  daue rt, ganz w oh l Table -Te nnis -

Turnie re  arrangire n.

Nach be m e rk unge n:

1. D ie  Fe h le r s ind nich t von m ir e inge baut, de r Te xt 

w urde  so ge sch rie be n.

2. W ie  h e rrlich  e infach  ist doch  h e ute  uns e r Sport !

3. 1878 w urde  in England zum  e rste n Mal das W ort 

Ping-Pong e rw äh nt. 189 6 h at die  Firm a Sch ildk röt die  

Pre ß-Blas-Me th ode  für Ce lluloid e rfunde n. 19 02 Ping-

Pong e in be lie bte s  Spie l de s  Bürge rtum s in England 

und e in Übe rgre ife n de s  Ping-Pong auf de n Kontine nt 

(Frank re ich  und D e utsch land).

 Abi
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TRAINIGSZ EITEN

Kanusport
Le ite r: W ilfrie d Me ye r, Te l.: 040 59  07 18, E-Mail: w ilfrie dm e ye r@ aol.com  

D i. 15:00 - 16:30 Kinde rtraining; 18:00 - 20:00 Fre ie s  Training 

Mi. 17:30 - 19 :00 Juge ndtraining; 19 :00 - 21:00 Fre ie s  Training 

Do. 15:00 - 16:30 Kinde rtraining; 18:30 - 20:30 Fre ie s  Training

H andball
Le ite r: Nicole  Sch w artz, Te l.: 50 01 69  39 , E-Mail: nicole sch w artz@ gm x.de  

D i. 20:00 - 21:30 Dam e n, gr. Turnh alle  de s  Gym . H e idbe rg 

20:30 - 22:00 H e rre n, Sch ule  H e rm e linw e g 

Fr. 20:00 - 22:00 H e rre n, Sch ule  H e rm e linw e g

Tisch te nnis
Le ite r: Rolf Tyzuk ,Te l.: 0176 22 38 22 16, E-Mail: rolf.tyzuk @ obe ralste rvfw.de

Juge nd Anspre ch partne r: Be njam in Klim k e , Te l.: 0179  512 59  42, E-Mail: be njam in.k lim k e @ obe ralste rvfw.de  

Mo. 17:15 - 19 :15 Punk spie le , gr. H alle  Struck h olt , Traine r: Be njam in Klim k e

Mi. 15:30 - 17:30 Anfänge r, H uk i, Traine r: Julia Ludw ig / Ingo Ge be rt 

Do. 17:15 - 19 :15 Alle , gr. H alle  Struck h olt, Traine r: W ie bk e  Ge rdau / Ingo Ge be rt

Fr. 17:15 - 19 :15 Punk tspie le , gr. H alle  Struck h olt, Traine r: Be njam in Klim k e

Erw ach s e ne  Anspre ch partne r: Ste fan Kre bs , Te l.: 220 50 03, E-Mail: ste fan.k re bs@ obe ralste rvfw.de

H obbygruppe  Anspre ch partne r: Roge r Goe tze , Te l.: 647 02 57,

              Marianne  Am e nd, Te l.: 59  61 19 , E-Mail: m arianne .am e nd@ obe ralste rvfw.de

Mo. 18:00 - 21:45 H obbygruppe , k l. H alle  Struck h olt, Kontak t: Fritz Sch arlau 

19 :00 - 21:45 Alle , gr. H alle  Struck h olt, Kontak t: Ste fan Kre bs  

D i. 19 :00 - 21:45 Dam e n, unte re  H e rre n, gr. H alle  Struck h olt, Kontak t: Ste fan Kre bs

Mi. 19 :00 - 21:45 Fre ie s  Training +  Punk spie le , H uk i 

Do. 19 :00 - 21:45 O be re  Mannsch afte n / PS, H uk i, Kontak t: Rolf Tyzuk

19 :00 - 21:45 Dam e ntraining, gr. H alle  Struck h olt, Kontak t: Ingo Ge be rt

Fr. 19 :30 - 23:00 Punk tspie le , H uk i

19 :00 - 21:45 Punk tspie le , k l. H alle  Struck h olt

Sa. 14:00 - 20:00 Punk tspie le  1. Dam e n / 1. H e rre n, gr. H alle  Struck h olt +  H uk i 

So. 10:00 - 16:00 Punk tspie le  1. Dam e n / 1. H e rre n, gr. H alle  Struck h olt +  H uk i
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Gym nastik
Le ite rin: Monik a Ch e ik h -Sarraf, Te l.: 51 43 01 50 

Mo. 09 :30 - 10:30 &  10:30 - 11:30 Mutte r& Kind 1,5-3,5 Jah re , Latte nk am p, H aus de r Juge nd

19 :30 - 20:30 Fitne s s  m it Mus ik , Erdk am psw e g 37, Turnh alle  

D i. 09 :30 - 10:30 &  10:30 - 11:30 Mutte r& Kind 1,5-3,5 Jah re , Latte nk am p, H aus de r Juge nd 

16:00 - 17:00 &  17:00 - 18:00 Gym nastik  m it Mus ik , Rath sm üh le ndam m  37, k le ine  H alle  

Mi. 15:30 - 16:30 Kinde rturne n 3-6 Jah re , H e ilw ig Gym nas ium , Aula 

16:30 - 17:30 Kinde rturne n ab 6 Jah re , H e ilw ig Gym nas ium , Aula 

Do 20:30 - 22:00 Ste p-Ae robic/Ae robic, Struck h olt 27

Tanze n
Le ite r: Günte r Callse n, Te l.: 0172 418 47 46, E-Mail: gue nte r@ gue ca.de

Mo. ---        Z ur Z e it k e ine  Ange bote  w e ge n Raum proble m e n

D i. ---        Z ur Z e it k e ine  Ange bote  w e ge n Raum proble m e n

Mi. 17:00 - 18:00    Sch üle r

18:00 - 19 :00    Juge nd

19 :00 - 20:30    Ak tiv Tanzk re is  Erw ach s e ne   

ab 20:30           Gruppe  für Anfänge r &  W ie de re inste ige r

Do. ---        Z ur Z e it k e ine  Ange bote  w e ge n Raum proble m e n

Fr. ---        Z ur Z e it k e ine  Ange bote  w e ge n Raum proble m e n

O rt: de rze it be i de r IGL Flugh afe nstraße  9 1, im  Nach barh aus

Fußball
Le ite r: W olfgang Tatze lt, Te l.: 69 5 88 16

D i. 17:30 - 19 :00 C- und B-Juge nd, Struck h olt

19 :30 - 21:00 1. H e rre n, Struck h olt

19 :00 - 20:30 2. H e rre n, Struck h olt

Mi 19 :00 - 20:30 2. H e rre n, Struck h olt

Do. 17:30 - 19 :00 C- und B-Juge nd, Struck h olt

19 :30 - 21:00 1. H e rre n, Struck h olt
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Fech te n
Le ite rin: Doroth e a Bialas, Te l.: 608 06 66 

D i. 17:15 - 18:00 Kinde r, Struck h olt 

18:45 - 22:00 Erw ach s e ne , Struck h olt

Do. 18:45 - 21:00 Erw ach s e ne , Struck h olt

Volleyball-H obbygruppe
Le ite r: H olge r Blanck , Te l.: 606 48 05

So. 18:00 - 20:00 H e rm ann-Ruge -W e g

Lauftre ff
, w e ite re  Infos : w w w.lt-alste rtal.de

D i. 19 :00 Laufe n, W alk e n, Nordic-W alk ing, ca. ½ - 1½ Std., Tre ffpunk t Clubh aus

Sa. 14:00 Laufe n, ca. 1½ - 2½ Std., Tre ffpunk t Clubh aus

Sa. 15:00 Laufe n, W alk e n, Nordic-W alk ing, ca. ½ - 1½ Std., Tre ffpunk t Clubh aus

TRAINIGSZ EITEN

Be rich te  für "DAS BOOTSH AUS" an:

Ste fan Pre uß, Te l.: 040 / 536 86 34, Julius-Vosse le r-Straße  51, 22527 H am burg,

ode r pe r E-Mail: ze itung@ obe ralste rvfw .de

Abgabe -Te rm in für die  4. Ausgabe  2007: 25. Nove m be r 2007
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Bootsh aus &

Sportanlage n

22337 H am burg/Fuh lsbütte l Te le fon 040/59  56 05

Bank k onte n:

H e rausge be r:

Ersch e inungs h inw e is : 4 x im  Jah r 

D e r Be zugspre is  ist im  Mitglie de rbe itrag e nth alte n.

1. Vorsitze nde r  H e inz H . Pae tz, H e sch re dde r 8, 22335 H H , Ge sch äft/Privat: 59 3 9 0 70

Fax: 59  39  07 37, E-Mail: info@ pae tz.com

2. Vorsitze nde r  , 

 Privat: 538 82 73, Fax: 54 88 52 38, E-Mail: gh w illh oe ft@ gm x.de  

Ge sch äftsfüh re r H ufne rstraße  2 , 22083 H am burg :  

Ge sch äftsste lle /

Mitglie de rve rw . Fax: 53 88 9 7 02,  E-Mail: gh w illh oe ft@ gm x.de  

Sch atzm e iste r Ste fan W e rne r, Mode rsoh nw e g 2, 30173 H annove r,Te l.: 0511 / 370 07 89

E-Mail: w e rne rste fan@ w e b.de  

Sportw art

Juge nd ,

E-Mail: post@ uw e h arryh aas e .de  

Be isitze r Marianne  Am e nd, W oe rm annstie g 1, 22335 H am burg, Privat: 59  61 19 , 

                   E-Mail: m arianne .am e nd@ obe ralste rvfw.de

Gottfrie d Kraus e , H e lgaw e g 4, 22335 H am burg, Privat: 59  88 13, 

                   E-Mail: gottfrie d.k raus e @ obe ralste rvfw.de

Kasse nprüfe rin H e lm ut Krautw urst  

H e ik e  Brande nburg 

Inte rne t w w w.obe ralste rvfw.de

Obe ralste r VfW  Spe nde nk onto: Ve re ins- und 
W e stbank , BLZ  20 0  30 0  0 0 , Kto.-Nr.: 25-0 1682

IMPRESSUM / KONTAKT



OBERALSTER VfW W e llingsbütte le r Landstraße  43a,

22337 H am burg

Postve rtrie bs stück Ge büh r be zah lt




